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Den Staub abgewischt 
 

Deinen Freunden hast du 
die Füße gewaschen. 
Den Staub abgewischt. 
Den Staub der Angst. 
Den Staub der Sorgen. 
Mit Wasser gereinigt. 
Gereinigt von Kummer. 
Den Staub abgewischt. 
Tränen getrocknet. 
Damit der Blick 
klar bleibt 
für das Weitergehen.  
In all dem Staub 
des Lebens. 
 

MARIA RADZIWON 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Kreuzgang – Brixen 
 

 

Liebe Gemeinschaft der ÖAG-PHH! 
 
Dieser Text, den ich im „inpuncto kompakt“ der 
katholischen Kirche Steiermark gefunden habe, 
hat mich sehr berührt. 
Mögen auch unsere Sorgen, alle Unsicherheit 
und Verzagtheit abgewischt werden, damit wir 
mit klarem Blick unseren Weg weitergehen 
können.  
Die liebende Kraft Gottes lasse uns im 
Osterlicht wieder festen Boden unter den 
Füßen spüren. 
Auch wenn der „Staub“ uns wohl noch einige 
Zeit erhalten bleiben wird.   
 
In der Freude auf ein Wiedersehen grüße ich 
Euch herzlich. 
 
 
 

Euch allen ein  
gesegnetes, 

hoffnungsvolles 
und freudiges  

Osterfest. 
 
 

In herzlicher Verbundenheit 
 

Emmi Schwarzbauer 
 

 


